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Aus dem Gemeinderat und der Geschäftsleitung
Erweiterung der Sportanlage 
Sonnenhof / Planungsstart
An der Gemeindeversammlung vom 
16. November 2023 haben die Stimm-
bürgerinnen und Stimmbürger die 
Kosten für die Erarbeitung eines Detail-
projekts für die Erweiterung der Sport-
anlage Sonnenhof genehmigt.
In der ersten Phase soll das Bauprojekt 
bis und mit Erteilung der Baubewilli-
gung sowie ein Kostenvoranschlag zu-
handen einer Botscha�  für die Urnen-
abstimmung erarbeitet werden. Der Ge-
meinderat hat dafür eine Arbeitsgruppe 
bestehend aus Ernst Bucher, Vertretung 
Fussballclub, Marco Brühwiler, Ver-
tretung Turnverein, � omas Plüss, 
Gemeinderat und René Bosshart, Ge-
meindepräsident, eingesetzt. Begleitet 
wird das Projekt durch das Ingenieur-
büro BHA Team AG, Sirnach.
Ziel ist es, dass die Bürgerinnen und 
Bürger gegen Ende Jahr über das Pro-
jekt abstimmen können.

Vernehmlassung Konzept Öffentlicher 
Verkehr 2025 bis 2030
Der Regierungsrat hat kürzlich den 
Entwurf zum Konzept Ö� entlicher 
Regionalverkehr Kanton � urgau 2025 
bis 2030 (ÖV-Konzept 2025 bis 2030) 
zur Kenntnis genommen und dazu ein 

Vernehmlassungsverfahren gestartet.
Für die Gemeinde Fischingen ist für die 
Buslinie 734 Wil–Fischingen eine Takt-
verdichtung mit einem durchgehenden 
Halbstundentakt von Montag bis Sams-
tag von 5 bis 20 Uhr geplant. Am Abend 
und am Sonntag gilt ein Stundentakt.
Der Gemeinderat begrüsst diese Ange-
botsverbesserung und hat das Konzept 
Ö� entlicher Verkehr so zur Kenntnis 
genommen.

Bauabrechnung Einführung 
Tempo-30-Zonen
Die Einführung der genehmigten 
Tempo-30-Zonen in verschiedenen 
Quartieren ist umgesetzt. Gegenüber 
den bewilligten Projektkosten von 
115 000 Franken schliesst die Bau-
abrechnung mit 69 664.75 Franken. 
Die Minderkosten sind auf günstigere 
Unternehmerangebote und verschie-
dene Eigenleistungen zurück zu führen.

Neuer Leiter Abteilung Tiefbau, 
Energie und Umwelt

Die Stelle des Leiters 
der Abteilung Tie� au, 
Energie und Umwelt 
konnte per 1. Juni 2024 
mit Rolf Bosshard aus 
Tägerschen neu be-

setzt werden. Rolf Bosshard hat in der 
Gemeinde Tobel–Tägerschen neben 
seiner Tätigkeit als Gemeindepräsident 
auch die Werke operativ geführt und 
bringt damit gute Voraussetzungen für 
die neue Tätigkeit mit. Gemeinderat 
und Geschä� sleitung freuen sich auf 
die Zusammenarbeit und wünschen 
ihm viel Freude und Erfolg in der neuen 
Funktion.

Neubau Radweg Dussnang–Itaslen
Das Kantonale Tie� auamt hat der Ge-
meinde mitgeteilt, dass im Verlaufe die-
ses Jahres mit dem Bau der Radwegver-
bindung Dussnang–Itaslen begonnen 
werden soll.

Sirenentest am 7. Februar 2024, 
ab 13.30 Uhr 
Jeweils am ersten Mittwoch des Monats 
Februar � ndet in der Schweiz der jähr-
liche Sirenentest statt. Um 13.30 Uhr 
werden alle Sirenen von der Kantona-
len Notrufzentrale zentral ausgelöst. Es 
sind keine Verhaltens- und Schutzmass-
nahmen zu ergreifen. Die Bevölkerung 
wird um Verständnis für die mit der 
Sirenenkontrolle verbundenen Unan-
nehmlichkeiten gebeten.

 Gemeinderat und Geschäftsleitung ■

fischingen.ch
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Die Politische Gemeinde Fischingen im Tannzapfenland mit ihren rund 3000 
Einwohnern zeichnet sich durch ihre hohe Wohnqualität und ihr naturnahes 
Naherholungsgebiet aus. Eine leistungsfähige und kundenfreundliche Ge-
meindeverwaltung ist für uns von grosser Bedeutung.

Die jetzige Stelleninhaberin sieht Mutterfreuden entgegen. Für die Dauer 
ihres Mutterschaftsurlaubes suchen wir auf den 1. Juni 2024 befristet bis 
Ende Dezember 2024 eine/n

Leiter/in Einwohnerdienste (ca. 60 %)
Die temporäre Stellenbesetzung wird unterstützt von einer 
Jobsharing-Partnerin (ca. 20 %). 

Ihre Aufgabengebiete
• Leitung der Einwohnerdienste
• Leitung der AHV-Zweigstelle 
• Leitung der Krankenkassenkontrollstelle/Prämienverbilligung 
• Leitung der Hundekontrollstelle 
• Betreuung Frontoffice
• Weitere Aufgaben nach Vereinbarung

Wir erwarten
•  Berufserfahrung im Bereich Einwohnerwesen öffentliche Verwaltung, 

Lehrgang «Fachperson Einwohnerdienste» von Vorteil
• Effiziente, diskrete und verantwortungsbewusste Arbeitsweise
• vertrauenswürdige Persönlichkeit mit hoher Dienstleistungsorientierung 
•  gute EDV-Anwenderkenntnisse; Softwarekenntnisse Innosolv Abraxas von 

Vorteil

Wir bieten 
•  zeitgemässe Anstellungsbedingungen sowie einen modern eingerichteten 

Arbeitsplatz im Gemeindehaus in Dussnang. 

Weitere Auskünfte erteilen Ihnen die Stelleninhaberin Rahel Bollhalder, 
Tel. 058 346 80 81, einwohnerdienste@fischingen.ch und die Gemeinde-
schreiberin, Hedwig Schick, Tel. 058 346 80 82, kanzlei@fischingen.ch.

Sind Sie interessiert? Wir freuen uns über Ihre vollständigen elektronischen 
Bewerbungsunterlagen an kanzlei@fischingen.ch

Mehr über die Gemeinde erfahren Sie unter: www.fischingen.ch

Leiter/in Einwohnerdienste (ca. 60 %)
(Mutterschaftsvertretung)

Wahlankündigung Ersatzwahl Gemeindepräsident

Gemeindepräsident René Bosshart hat dem Gemeinderat seinen Rücktritt per 31. Dezember 2024 bekannt 
gegeben. Mit Entscheid des Departementes für Inneres und Volkswirtschaft (DIV) vom 10. Januar 2024 wurde 
der Rücktritt genehmigt. 

Gemäss § 46 Gesetz über das Stimm- und Wahlrecht (StWG) des Kantons Thurgau ist der erste Wahlgang innerhalb 
von sechs Monaten nach der Rücktrittsgenehmigung durchzuführen, ein allfälliger zweiter Wahlgang danach inner-
halb von vier Monaten. 

Der 1. Wahlgang für die Ersatzwahl des Gemeindepräsidenten hat der Gemeinderat auf den 9. Juni 2024 
festgelegt. Ein allfälliger 2. Wahlgang wird am 22. September 2024 durchgeführt.

Einreichung von Wahlvorschlägen:
Vorschläge zur Aufnahme auf die Namensliste sind bis zum 55. Tag vor dem Abstimmungstag, namentlich bis 
Montag, 15. April 2024, 17 Uhr, der Gemeindekanzlei, Kurhausstrasse 31, 8374 Dussnang, einzureichen. 
Später eintreffende Wahlvorschläge dürfen nicht mehr auf der offiziellen Namensliste berücksichtigt werden. 

Wahlvorschläge sind mit dem offiziellen Wahlvorschlags-Formular der Gemeinde Fischingen einzureichen. Dieses 
kann bei der Gemeindekanzlei oder über den Online-Schalter, Rubrik Gemeindekanzlei (www.fischingen.ch) bezo-
gen werden. Sämtliche Wahlvorschläge sind von mindestens zehn im Wahlkreis wohnhaften Stimmberechtigten zu 
bestätigen. Einmal geleistete Unterschriften können später nicht mehr zurückgezogen werden. 

Wir weisen darauf hin, dass auch Personen, welche nicht zur Aufnahme auf die Namensliste vorgeschlagen werden, 
gewählt werden können. 
 Gemeinderat Fischingen

Ersatzwahl für das Gemeindepräsidium Fischingen
Die Parteien haben intern bereits verschiedene Gespräche mit möglichen Kan-
didaten für das neu zu besetzende Gemeindepräsidium geführt. Leider bisher 
noch ohne Erfolg. Die Verantwortlichen der Parteien tre� en sich in Kürze, um 
das weitere Vorgehen zu de� nieren.

Die Mitte:  Hanspeter Lutz, 079 293 25 98 – hanspeter.lutz@sbb.ch
  (Präsidum Interpartei 2024 und Ansprechperson der

Findungskommission).
SVP: Christoph Kretz, 079 230 84 81 – christoph.kretz@� achbau.ch
FDP: Rolf Stäheli,  079 216 46 59 – r.staeheli@ks-ingenieure.ch
Grüne: Matthias Kreier, 071 977 21 52 – m.kreier@bluewin.ch
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Baubewilligungen
Unter Vorbehalt allfälliger Rekurse, 
Bedingungen oder kantonaler Be-
willigungen hat die Baukommission 
folgende Baubewilligungen erteilt:
•  HB-2023-056, Mahler Markus: 

Kleinkläranlage, Schärliwald 4, 
Dussnang

•  HB-2023-057, Landwirtscha� samt 
� urgau: Ausbau und Verbreite-
rung bestehender Kiesweg, Otte-
negg, Au

•  HB-2023-063, Imhof Rudolf: Ver-
längerung Kiesabbaubewilligung 
um 5 Jahre bis 31.08.2027, Verlän-

gerung Rodungsbewilligung um 5 
Jahre bis 31.12.2029, Zälg (Sedelegg)

•  HB-2023-074, Schmid � omas und 
Arnold Claudia: Einbau Schweden-
ofen inkl. Kaminbau, Im Boden 6, 
Dussnang

•  HB-2023-079, NaturPlus Fischingen: 
Bau von zwei Amphibientümpeln, 
Brand, Dussnang

•  HB-2023-081, Eberli Schreinerei AG: 
Erweiterung Vordach und Schreine-
rei, Fischingerstrasse 5, Wiezikon b. 
Sirnach

Für die Bearbeitung und Archivierung 
der eingehenden Baugesuche werden 
sämtliche Gesuchsunterlagen digital 
erfasst. Wir bitten Sie deshalb, Baupläne 
jeweils als einzelne PDF-Dateien an 
die E-Mail-Adressen bauverwaltung@
� schingen.ch oder bausekretariat@
� schingen.ch zuzustellen. Für die öf-
fentliche Planau� age und den Post-
versand an externe Empfänger werden 
Baupläne weiterhin auch in Papier-
form benötigt. Vielen Dank für Ihre 
geschätzte, wertvolle Mithilfe.

  ■

Agenda 2024
Die «Agenda 2024» von der Linden Grafi k AG wurde im Dezember in alle 
Haushaltungen verteilt. Bei Bedarf können weitere Exemplare bei der Gemein-
deverwaltung bezogen werden. Bei Änderungswünschen und Korrekturen 
dürfen Sie sich direkt an die Linden Grafi k wenden. ■

Veranstaltungskalender
Datum Veranstaltung Organisator

Sa. 10.02.2024 Orgelweihe in der kath. Kirche  
«Maria Lourdes» in Dussnang Kath. Pfarrei St. Idda

So. 11.02.2024 Umzug und Kindermaskenball 
(KIMABA) Jungwacht-Blauring

Mo. 12.02.2024 Schnupper-Party Rock n Roll Club «Rock Sliders»

Do. 15.02.2024 Senioren Mittagessen Café Dorf 16

Mi. 21.02.2024 Kreativtreff Gemeinnütziger Frauenverein 
Dussnang

Sa. 24.02.2024 Musikunterhaltung
Spielgemeinschaft Concordia 
Fischingen und Musikverein 
Harmonien Münchwilen

Di. 27.02.2024 Mütter- und Väterberatung Perspektive Thurgau

Veranstaltungskalender auf der Homepage der Gemeinde
Veranstaltungen sind auch online unter www.fischingen.ch ersichtlich und 
können von den Vereinen selber eingetragen und verwaltet werden.

Nächste Ausgabe Fischinger Infos: Dienstag, 20. Februar 2024
Redaktionsschluss für Beiträge: Freitag, 9. Februar 2024
Veranstaltungshinweise vor Redaktionsschluss an: 
einwohnerdienste@fischingen.ch

Ihre Steuererklärung 2023
Im Januar haben alle Steuerp� ichtigen 
der Gemeinde Fischingen die Steuer-
erklärung 2023 erhalten.
Diese ist bis zum 30. April 2024 auszu-
füllen und einzureichen.
Auf Gesuch hin kann vor Ablauf der 
Einreichefrist eine angemessene Frist-
verlängerung gewährt werden. Dieses 
Gesuch können Sie bequem und ein-
fach unter Angabe der Registernum-
mer und des Passwortes, welche auf 
der Steuererklärung aufgedruckt sind, 
unter www.� schingen.ch auf folgen-
dem Symbol stellen.

Wird das Gesuch um Fristverlängerung 
nicht elektronisch über das Internet ge-
stellt, so ist dieses an das Steueramt zu 
richten.

Offene Veranlagungen 2022
Mit dem Versand der der Steuererklä-
rungsformulare 2023 informiert die 
Kantonale Steuerverwaltung mit einem 
beigelegten Schreiben über den unbe-
friedigenden aktuellen Veranlagungs-
stand per Ende 2023 von 35 Prozent. 
Der aktuelle Veranlagungsrückstand 
ist Resultat des massgeblichen Bevöl-
kerungswachstums, dem akuten Fach-
krä� emangel einhergehend mit dem 
nicht länger aufschiebbaren Ersatz einer 
technologisch veralteten Veranlagungs-
so� ware sowie der damit verbundenen 
jahrelangen personellen Unterbeset-
zung. Die Veranlagungsexpertinnen 

und -experten der kantonalen Steuer-
verwaltung � urgau geben in Zusam-
menarbeit mit den Gemeindesteueräm-
tern ihr Bestes, um die Veranlagungen 
so zeitnah wie möglich vorzunehmen. 
Damit der Steuererklärungseingang 
sichergestellt und Synergiee� ekte ge-
nutzt werden können, ist die kantonale 
Steuerverwaltung für die fristgerechte 
Einreichung der Steuererklärung 2023 
dankbar. Auf Grund einer fehlenden 
Veranlagung besteht kein Anrecht da-
rauf, die Steuererklärung nicht einzu-
reichen oder Steuerrechnungen nicht 
zu bezahlen. 
Die Steuererklärungen werden nach de-
ren Eingang bearbeitet. Die kantonale 
Steuerverwaltung bittet Sie daher um 
Geduld, wenn Ihre Steuerveranlagung 
länger als üblich auf sich warten lässt 
und bedankt sich für Ihr Verständnis 
sowie Ihre Mitwirkung. 

Ausgleichszinsen ab 
Kalenderjahr 2024 
Bei den Staats- und Gemeindesteuern 
betragen die positiven und negativen 
Ausgleichszinsen gemäss Regierungs-
ratsbeschluss für das Kalenderjahr 
2024 1.0 Prozent. Wir bitten Sie zu be-
achten, dass die gesetzlich festgelegten 
Ausgleichszinsen auch geschuldet sind, 
wenn die verzögerte Bearbeitung der 
Steuerveranlagung zu einer späteren 
Zustellung der Schlussrechnung folgt. 
Der provisorische Steuerbetrag sollte 
möglichst nahe dem Steuerbetrag ge-
mäss de� nitiver Veranlagung ent-

sprechen. Auf diese Weise können die 
negativen Ausgleichszinsen möglichst 
tief gehalten werden. Sollte die provi-
sorische Steuerrechnung zu tief aus-
gefallen sein, können Sie jederzeit eine 
Anpassung beim für Sie zuständigen 
Gemeindesteueramt verlangen und eine 
zeitnahe Zahlung vornehmen. 

Anpassung provisorische 
Steuerrechnung 2024
Die provisorische Staats- und Gemein-
desteuerrechnung 2024 wird mit dem 
am 31. Dezember 2023 vorhandenen 
steuerbaren Einkommen und Vermö-
gen ausgestellt.
Erwarten Sie für das Jahr 2024, infolge 
von Veränderungen beim Einkommen 
oder Vermögen, eine höhere oder tiefere 
provisorische Steuerrechnung, dürfen 
Sie sich gerne mit dem Gemeindesteuer-
amt in Verbindung setzten.

Zahlungsmodalitäten für 
Steuerzahlungen
Wir weisen Sie darauf hin, dass die Mög-
lichkeit besteht, die Steuerforderungen 
auch in einem 12er Abo zu begleichen. 
Zur Anpassung Ihrer Zahlungsmodali-
täten setzen Sie sich bitte mit dem Ge-
meindesteueramt in Verbindung. 

Gerne erteilt Ihnen das Steueramt weitere 
Auskün� e:
Steueramt Fischingen, 
Telefon 058 346 80 87 oder per Mail: 
steueramt@� schingen.ch.

■

Informationen aus dem 
Ressort Natur und Umwelt

Als Präsident der 
NHG-Fachkommis-
sion möchte ich über 
das Projekt «Über-
arbeitung Schutzplan 
Naturobjekte» in der 
Gemeinde Fischingen 

informieren, welches im kommenden 
Februar gestartet wird.
Der Schutzplan für Naturobjekte ist ein 
Sondernutzungsplan und muss gemäss 
den kantonalen Vorgaben vom Amt für 
Raumentwicklung, gemäss § 8 Abs. 3 
PBG (Planungs- und Baugesetz) perio-
disch überprü�  und bei erheblichen 
Veränderungen angepasst werden.
Um eine gewisse Planbeständigkeit 
zu garantieren, ist ein Rhythmus von 
circa 10 bis 15 Jahren üblich. Passt die 
Gemeinde ihre Kommunalplanung der 
übergeordneten Planung nicht an oder 
weist die Kommunalplanung wesentli-
che Mängel auf, kann das Departement 
auf Kosten der Gemeinde die erforder-
lichen Massnahmen tre� en. 

Ausgangslage
Der Schutzplan Naturobjekte der Ge-
meinde Fischingen basiert auf dem Na-
turinventar aus dem Jahre 2002 und ist 
seit dem Jahr 2010 in Kra�  und beinhal-
tet 161 Schutzobjekte. Weiter sind auf 
dem Zonenplan 70 Naturschutzzonen 
(NSZ) verzeichnet. Mit dem Abschluss 
der Revision der Ortsplanung und dem 
Abschluss der GZ-Schurten, ist der 
Zeitpunkt sinnvoll den Schutzplan zu 
den Naturobjekten auf die neuen Gege-
benheiten zu überprü� en und anzupas-
sen. Auch ist den oben erwähnten Vor 

gaben vom Amt für Raumentwicklung 
Rechnung zu tragen und es soll nicht 
die Situation eintreten, dass plötzlich 
von Seite Kanton Forderungen an die 
Gemeinde gestellt werden.

Ausschreibung / Partnerentscheid
Das Projekt wird durch ein externes Na-
turingenieurbüro geleitet mit Zuarbeit 
der Mitglieder aus der NHG-Fach-
kommission der Gemeinde und mit 
der Einbindung des Vereins NaturPlus 
Fischingen.
Die Ausschreibung für das Projekt er-
folgte an drei verschiedene Naturinge-
nieurbüros, mit dem Zuschlag an die 
Firma Kaden + Partner AG in Frauen-
feld.

Die Hauptgründe für den Entscheid zu-
gunsten von Kaden + Partner AG waren 
im Wesentlichen:
• Das kommerziell beste Angebot
• Bestehende Referenzen und Erfah-

rungen zu überarbeiten von Schutz-
plänen im Kanton � urgau

• Bestehende Erfahrungen mit den 
Amtsstellen des Kantons � urgau

• Geogra� schen Nähe zur Gemeinde 
Fischingen

Nächste Schritte
Am 6. Februar erfolgt das Projekt Kick-
o� , an dem unter anderem das weitere 
Vorgehen mit den Projektbeteiligten im 
Detail de� niert wird.
Die NHG-Fachkommission wird in re-
gelmässigen Abständen zu den nächsten 
Schritten und Aktionen informieren.
 Thomas Bürgi, Gemeinderat ■

Budgetberatung 
Das Leben wird kostspieliger 

Für Strom, Krankenversicherung 
und Wohnen müssen Frau und Herr 
Schweizer in diesem Jahr höhere Be-
träge pro Monat einberechnen. Das Le-
ben wird teurer. Ein Budget kann helfen 
die � nanziellen Herausforderungen zu 
meistern und den Überblick über die 
Finanzen nachhaltig zu behalten. Ganz 
individuell und in den unterschied-
lichsten Lebensformen gibt ein Bud-

get Klarheit über die Einnahmen und 
Ausgaben. Von grosser Bedeutung ist 
ein Budget bei eintretenden Verände-
rungen und Ereignissen wie; dem Start 
oder Abschluss einer Ausbildung, dem 
Wechsel einer Arbeitsstelle, dem Bezug 
einer eigenen Wohnung, bei Verlust der 
Arbeitsstelle, bei Trennung oder Schei-
dung, bei Krankheit, usw. 

Ein Budget ermöglicht Selbstbestim-
mung und Planungssicherheit und 

zeigt auf, wo allenfalls optimiert wer-
den könnte. 
Wir beraten und unterstützen Sie 
gerne bei der Erstellung und bei Fragen 
rund ums Budget. Nehmen Sie mit uns 
Kontakt auf.   

Weitere Informationen 
und Kontakt unter:
www.caritas-thurgau.ch
Mail: thurgau@caritas.ch
Telefon: 071 626 11 86 



Seite 6   – Dienstag, 30. Januar 2024FISCHINGER INFOS

Entsorgung 
Christbäume
Christbäume können nach den 
Festtagen bis Ende Februar ge-
bührenfrei der Kehrichtabfuhr 
mitgegeben werden. Die Christ-
bäume sind neben den Unterflur-
behältern (UFB) zu deponieren.
Der Zweckverband Abfallverwer-
tung Bazenheid (ZAB) und die Ge-
meinde Fischingen danken der Be-
völkerung für die Kenntnisnahme. 

90 Jahre 
Ruth von Allmen
Am 18. Januar dur� e Ruth von Allmen 
in ihrem zu Hause in Dussnang den 
90. Geburtstag feiern. In Lauterbrun-
nen, Berneroberland, aufgewachsen, 
war Ruth von Allmen in jungen Jahren 
im Gastgewerbe tätig und dabei in allen 
Sprachregionen der Schweiz unterwegs. 
Sprachen haben sie immer fasziniert 
und so spricht sie neben Deutsch auch 
Französisch, Italienisch, Spanisch und 
Englisch. Spanien hat es ihr ganz be-
sonders angetan und so verbrachte sie 
jeweils mehrere Monate in ihrem Fe-
riendomizil an der Costa Blanca.

Im Namen der Bevölkerung gratuliert 
der Gemeinderat ganz herzlich zum 
hohen Geburtstag und wünscht noch 
viele frohe Stunden zusammen mit der 
Familie und mit Bekannten. ■

Mütter- und Väterbera-
tung - Terminbuchung
Für die Terminbuchung besuchen Sie 
die Webseite der Perspektive � urgau 
(scannen Sie den QR- Code) oder rufen 
Sie die Mütter- und Väterberatung di-
rekt unter 071 626 04 04 während der 
Telefonberatungszeiten an.

Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag
8.30 bis 12 Uhr / 
13.30 bis 17 Uhr
sowie Mittwochnach-
mittag 13.30 bis 17 Uhr

■

Mehr Fördermittel 
für die regionale Kultur

ThurKultur will ab 2025 das musische Leben in der Region 
mit höheren Beiträgen fördern. Präsident David Zimmermann 

erläutert, weshalb mehr Geld für die Kultur erforderlich ist. 

Im Vergleich zu anderen Förderorga-
nisationen in der Ostschweiz, besetzt 
� urKultur mit einem Mitgliederbei-
trag von derzeit einem Franken pro Ein-
wohner einen Schlussrang, zusammen 
mit Kultursee Kreuzlingen. «Alle ande-
ren elf Kulturpools in der Ostschweiz 
haben Beiträge von 1.25 Franken bis zu 
3.50 Franken pro Einwohner», weiss 
David Zimmermann.

� urKultur will ab 2025 die Mitglie-
derbeiträge erhöhen. «Die Gesuche 
und somit deren Darbietungen sind im 
Vergleich von vor zehn Jahren qualitativ 
gestiegen», stellt � urKultur-Präsident 
David Zimmermann fest. Er betont, 
dass kün� ig kostengerechte Beiträge 
an die Kulturscha� enden entrichtet 
werden sollen. «Bisher konnte keine 
Teuerung in den Beitragszahlungen 
berücksichtigt werden.»

ThurKultur hinkt hinterher 
An der Mitgliederversammlung vom 
29. Mai wird entschieden, ob � ur-
Kultur kün� ig pro Einwohner zwei 
Franken in die Kulturförderung inves-

tieren kann. Die Mehrheit der 22 Mit-
gliedergemeinden muss der Erhöhung 
zustimmen. «Bei einer Ablehnung wird 
mit den bestehenden Beiträgen weiter-
gearbeitet. Dies bedeutet jedoch, dass 
weniger Beiträge im Verhältnis aus-
gerichtet werden können», sagt David 
Zimmermann. 

Förderung des gesellschaftlichen 
Lebens 
Der Braunauer Gemeindepräsident 
weist darauf hin, dass die Kulturför-
derung ein gesetzlicher Au� rag ist. 
«Die Aufgabe von � urKultur ist da-
her, für die Kulturscha� enden der Re-
gion mit guten Rahmenbedingungen 
für das vielfältige kreative Scha� en zu 
sorgen.» Für David Zimmermann sind 
Beiträge in die Kultur gut investiertes 
Geld, denn das musische Leben in den 
Gemeinden bedeutet auch Vernet-
zung, Integration und Kontaktp� ege 
in der Bevölkerung. Zudem verbleiben 
die ausbezahlten Fördermittel weitge-
hend in der Region.   

■

Die Rock Sliders heissen
euch Herzlich Willkommen 

Schnuppertrainingg -- Party
RockRockRock´RockRock´n´nn´nnnn´́Roll & Jive & Disco SwingRoll & Jive & Disco SwingRoll & Jive & Disco SwingRoll & Jive & Disco SwingRoll & Jive & Disco Swing

**ffrreeiieerr EEiinnttrriitttt   **ffrreeiiee GGeettrräännkkee 

Montag 12.02.2024 - 20 Uhr 
Inkl. Crashkurs Rock´n´Roll & Aperó

Ort: Förderschule, Chilbergstrasse 14, 8376 Fischingen
Anmeldung: www.tanzmit.ch / tanzkurse@rocksliders.ch

Der SCHULfi schfi sch informiert…

Agenda – Volksschule Fischingen 

27.01. – 04.02. Sportferien

12.02. – 16.02. Apfelwoche

28.02. – 01.03. Schulbesuchstage

14.03.  19.30 Uhr: Ausserord. Gemeindeversammlung 
Schulraumerweiterung Sonnenhof

29.03. – 14.04. Frühlingsferien

09.05. – 20.05. P� ngstferien

11.06. Schulgemeindeversammlung Rechnung 2023

02.07. Schulschlussfeier Primarschule Sonnenhof

04.07.  Schulschlussfeiern Kindergarten, 
3. Sekundarschule Fischingen

06.07. – 11.08. Sommerferien

12.08. Schulbeginn um 08.15 Uhr 
 (1. Kindergarten um 10.15 Uhr)

14.11. Schulgemeindeversammlung Budget 2025

Änderungen vorbehalten

Primarlehrperson für die 3./4. Doppelklasse 
(70% – 100%, unbefristet)

Primarlehrperson für die 5./6. Doppelklasse
(70% – 100%, unbefristet)
Sie bringen mit:
•  Anerkannte Lehrbefähigung für den Zyklus 2 ODER Sie schliessen diese Ausbildung 
im Sommer ab. Auch PH-Tandems sind herzlich eingeladen, sich zu bewerben. 

• Optional: Lehrbefähigung in einer schulischen Fremdsprache
•  Kompetenz und Kreativität, die Kinder dort abzuholen, wo sie sind und mit 
ihnen die Lernprozesse zu gestalten. 

•  Neugierde und Freude, die Kinder in ihrem eigenverantwortlichen Lernen und 
Arbeiten zu fördern und zu stärken. 

• Wertschätzende und klare Klassenführung
• Teamfähigkeit und Engagement
• Flexibilität und Belastbarkeit
• Sinn für Humor

Wir bieten Ihnen:
•  Jahrgangsteams; die Doppelklassen werden dreifach geführt.
•  Unterstützung durch Fachpersonen Schulische Heilpädagogik, Deutsch als 
Zweitsprache, Logopädie, Schulsozialarbeit, iScout und der Schulleitung

• Überschaubare Strukturen, kurze Entscheidungswege 
•  Offenheit für neue Ideen und die Mitgestaltung der Schule
• Kameradschaftliches und wertschätzendes Miteinander
• Moderne Infrastruktur mit interaktiver Wandtafel, WLAN, Laptop/iPad etc.
• Ausgezeichnete Parkplatzmöglichkeiten oder Bushaltestelle in unmittelbarer Nähe

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und stehen Ihnen gerne für weitere Auskünfte 
zur Verfügung: Daniel Leu, Schulleitung, Tel.: 071 977 33 82 / 079 913 68 69, 
Mail: daniel.leu@vs-fi schingen.ch. Sie fi nden uns auch unter www.vs-fi schingen.ch. 

Fischingen im Fasnachtsfi eber
Die Vorfreude steigt, die 
Kostüme werden aus 
dem Schrank geholt – 
der KIMABA steht vor 
der Tür, und das Dorf 
bereitet sich auf ein un-
vergessliches Spektakel 

vor! In weniger als einem Monat wird 
Fischingen seine beschauliche Kulisse 
gegen Konfetti tauschen, doch bevor der 
bunte Umzug beginnt, besteht noch die 
Möglichkeit, Teil davon zu werden. Der 
Umzug beginnt am Sonntag, 11. Februar 
wie gewohnt um 13.01 Uhr beim Restau-
rant Scheidweg und wird bis zur Hörnli-
halle von zahlreichen Gruppen begleitet. 
Das Organisationskomitee ho�   jedoch, 
dass sich bis zum Anmeldeschluss am 
28. Januar noch viele weitere Teilneh-
mende anmelden werden. Bisher ist die 
Resonanz noch verhalten, und das Ko-
mitee freut sich über jede Anmeldung. 

Aber der KIMABA endet nicht mit dem 
Umzug: In der Hörnlihalle geht das bunte 
Treiben weiter. Neben den Maskenprä-

mierungen wird in Fischinger Tradition 
der goldene Strassenpfahl für den gröss-
ten Fauxpas im Dorf oder der Umgebung 
verliehen. Zudem unterhält Clownin Zi-
libii unsere kleinen Gäste auf der Bühne.

Mit einem krä� igen Knall und begleitet 
von Guggenmusik endet gegen 17 Uhr 
das Spektakel. Die Nachwirkungen des 
Fests lassen sich auch Wochen danach 
noch an unerwarteten Orten in Form von 
Konfetti entdecken und die Vorfreude auf 
das nächste Jahr beginnt bereits.

Die Teilnahme am Umzug und Mas-
kenball ist kostenlos, und Einzelmasken 
können sich sogar noch am Sonntag, 
dem 11. Februar, um 11.45 Uhr anmel-
den. Beachte jedoch, dass im Rahmen 
der Veranstaltung mit gesperrten Stras-
sen und Wartezeiten zu rechnen ist. 
Umleitungen werden signalisiert, und 
der Verkehr während des Umzugs wird 
von der Feuerwehr Fischingen geregelt. 
Weitere Informationen � ndest du unter 
www.jubla-� schingen.ch. ■

Menschen und Hunde 
für Hilfe in der Not

REDOG, der Schwei-
zerische Verein für 
Such- und Rettungs-
hunde, bietet die Aus-

bildung von Rettungsteams aus Hund 
und Mensch zur Suche nach vermissten 
und verschütteten Menschen an. Die 
ausgebildeten Rettungshundeteams sind 
rund um die Uhr bereit, als vermisst 

gemeldete Personen zu suchen oder bei 
Naturkatastrophen, Explosionen oder 
einem Hauseinsturz in der Schweiz wie 
auch im Ausland in den Einsatz zu gehen. 
Gian Forster, Präsident von REDOG Ost-
schweiz, wird die intensive Ausbildung 
für Tier und Mensch vorstellen und von 
Erfahrungen bei verschiedenen Rettungs-
einsätzen im In- und Ausland berichten.

Montag, 5. Februar, 20 Uhr Singsaal, 
Sekundarschule Fischingen, 8374 
Oberwangen. Der Vortrag ist ö� ent-
lich. Wir freuen uns über regen Besuch. 
Eintritt frei! ■David Zimmermann.


